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Gubernial - Verlautbarungen.
Cirkulare d?s k,1 k. Wyr. Gnberniums. (Z)

Das w Ansehung der Juden beslcbel»de Verör lh des Getreidehl.udels ivirb aufae^oben
<de. k. l<.Maj.estät, haben Sich nach. d«m InHal le eines ellerhöchsien Handschrei«

!«13 ! ° ^ ^ - ' ^ ^ ^ " 6 e " gefnuden, das^sl f tsedung der Juden'bestebende Vcr-
d ^ ^ r 5 ^ b / n d e l s bis auf we.tere^Verlu.qung aufzuheben, ohne daß jedoch auS
!-5 s« ? t d,<ses nun erlaubten Getreldehandels lü? die I u d t n eine Erwelterang l h .
rer sonsliIen g<setzmäß,gen Befugalsse ln dcn Provinzen, wo sie geduldet, oder ewe
Duldung w solchen <provi,izen wo sie ousgtsckwssen sind , gefolgert oder iuacstanden
werden darf. . . <» » >

Di.ese aUerhöckste Entschließung wird in Gemäßbeil eines berabgelanaten Dekrets
der hohen k. f. Hofkanzley vom «5. v. M . Zahl 3694g ^ . r allgemeinen Wissenschaft
bekannt gemacht. Latbach am l?» Dccemuer 16»<). » ^ » l i r n ^ u l »

Joseph Graf Sweerts - Spork,
Geuverneul.

A l p b o n s G r a f v ^ o r c i a ,
Vizeprasidcl.t..

Leopold Frcy^fs h. sssffs^
k. k. Gubernialrath.

K u n d m a ch u n g. s ^ ) " ^ " °̂  ^ - ^
ssonfues zur Besetzung der PostmeisttrssteUe in Guttentzof im Ntustädtler Keiss
.̂»e hohe k. l . allqemeine Hofkawmer hat mit hol-.lr Ve^rdnnn« «nm . ^ . . '« , ».

le zu erhaiten ^ . scken , ihre mit den Beweisen über
tlaltmäß.g best.mml werdenden Verbindlichkeit:« ersosderliches Vermöaen m.> ^ , ! , K " '
falttätszeugnlsse und mit den sonnen BeHilfen gedörig be l l en G ü.ch. bis « °« ^ " '
bruar k . I , .820 bey diesem Lanbesgubernmm zu überreichen h a b ^ ' ^ ^ '

Um ,eboch auck die Kompetenten um diese PostmeisterssieUe in die Kenntniß ien,? n .
fi'mmun^w zu setzen, wel^e hinsichtlich der P M a t i o n Gutt nh°f hoh n Or ts <,.s. " ^ ^ ^ ^
worden sind, w.rd biemil bekanftt gemscht, daß " " ' " ny ° , l , oyen ^)rtS ausgesprochen

t i o n , ' i n d " ^ ° ^ ' " ' " " l " Guttenbof und Szamobor «us zwey und eine Vier t l S ta -

2^ tie Vsfseitunqßzkit dieser Gtation auf sechs Stunden fessaesekt w«r»»« s,« ^ 2

4 ) demselben folgk^be Genüße,uqesst,llden worden sind, a ls:
») Ein jä^rlicter Uehalt hon Zwsybundlrt Gulden , '

c) Der jeweil^e Rittpeldsbetraq sur diewichentlick, ,weymahliaeBeförderung ^.« «» - ,
post von Guttenbofr.ach G;<lmobo5, undder jewk.lige Ntttqeldebe rag r d " ' ^
ckentl.ck, wkv^allitze P.s^^n.n<l der V'ttsrost von Guttendos nach Neu, abt m ^ . " ^



D 5 ) M bem heu der hohen allgemeinen Hofkammer ernannt werdenden Postmeister ei«
förmlicher Kontrakt mit der Bedingniß der bey^erseitigen halbjilhrigen Aufkündung errichtet
werten wirb. .

Von dem k. k. il lyr. Gubernium. Laibach,am 3>. December l 3 l 9 .
Franz Anton Mich. Ritter v. Iakomin i / 1

t . k, Gubernisl.Sekretär, v
V e r l a u t b a r u n g. <2) « B

Da keines derjenigen Individuen, welche in Folge de? ftühern Conkurs . Ausschreibung '
um die bey dem Kammeral- Zahlamt« zu Tri<st neu creirte Amtssbreibersstelle, mit wel» Z
cher ein Gehalt von Zao fl. verHunden ist, eingekommen sind, sich über die von hohe« Or t5 ^
für eine solche Otelle als unerläßlich vorgeschriebenen Eigenschaften hinlänglich ausgewiesen h a t , -
so h«t sich das küstenländische Gubernium zu Triest veranlaßt gefunden? für die erwähnte
Anttssckreibersstelle einen neuen Konkurs bis 20. I j n e r ^820 auszuschreiben, und zugleich
tzie unerläßlichen Eigenschaften, über welche sich die Kompetenten für dieselbe gehörig auszu«
weisen haben, bekannt zu geben, wie folgt : 1
»tens' Sol l der zu diesem Dienste Aspirirende ws nicht die philosophischen Studien , doch -

wenigstens die Humaniora absolvirt haben.
2tens. So l ! er nebst diesen IStudicn die Otastsre<hnungswissenschaft mit gutem Fortgangs ^

erlernet haben, dder sich wenigstens durch Zeugnisse von der Nealaeademie »der dee ^
letzten Normalklassi über die erlernte Rechnungswissenschaft ausweisen.

Ztens^ Sol l der Kompetenl wenigstens das 20. Lebensjahr zurückgelegt haben, und sich ^
hierüber mit dem Oriqinaltaufscheine ausweisen. , ^

4tens. Goll derselbe eine gute, leserliche, korrekte Handschrift fuhren, und nebst der gehö« ^
rigen Fertigkeit im Copiren auch im Conzepte nicht unerfahren seyn.

5t,ns. M u ß sich derselbe über einen untadelhaften moralischen Karakter, unb
^ dtens. auch über seine Hautionsfähigkeit in einem Betrage von »500 bis 2000 Zst. glaub«

würdig ausweisen.
7tens< Sol l er die vellkvmmene Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache be«

sitzen, endlich
stens. muß er sich bey einer öffentliche» Ksife, und wo möglich bey tem hiesigen Zahlamte

selbst über te i ssassadienst einer stsen^en Prüfung unterziehen. ^
Es werden hiemit alle diejenigen au'zeford^t, welche diesen Dienstpossen zu er^al»

len wünscken, und h?l,u geeignet sind, i b l - diesMigen dokumentirten Gesucke vor den, l
Verlcufe der pben best«mml«n Frist unmittelbar bey der k. k. ka«dksstelle zu Triest einzu«
reichen. Vom t . k. illyrischen Gubernium. Laibach am Zo. December i ß ' y .

Benedikt Mansuet p. Fra'oeneck,
k. t. Gubernial-Sekrttär.

H a »» 0 »n a ch i n g. (2 )
Verm5g Erinnerung des k. k. Guberniums zu Zara in Dalmatien vom 2. November

Empfang »7. December r. I . haben E e . k. k. avojiol. Majestät am 2^. Oeplember , 8 ! ?
trey Direttorsstellen für die Normalscyulen in Zara , Opalatro und Ragusa in Dalmatien
Mit einem Iahrsgehalte pr. 600 fl. nebst ireytr Wohnung, oder einer anyem ss'nen Woh«
nungsevtsckHeiguna, ««llergnädigst zu bewilliqrn, u»d zualeich für den Direktor der Haupt-
normalsckule der P-«rinz Z^ra e»ne j H ^ c h : Velohnung n,lt 700 fl. „ebst freyer Woh-
nung zu bestimmen geruhes« ^ ,

Jene, welche eine der benannten D rekto»'sstellen zu erhalten wünschen, naben ihre ge»
hörig zu belegenden Gesuche im laufe des gegenwärtig« Monats Häner bey dem Prytokol«
le des f . k. Ollmatinisckcn Gubernium« <u Zara einzureichen, und sich über ihr Atter ,
S t««d , Geburtsort, Vaterland, Re:«g'on, über ihre zurück,eleglen Vtudien, vorzü^llch
über die erworbenen pizago^chen Kenntnisse, über ihre bisherige Anste.i^g, Verwendung,
Sittlichkeit und über die SoraHsenntNlsse, insbesondere der italienische«, illyrisHen und
lsteinifchen Sprache, mit den lehöllgen, dem Gauche beyzulegenden Zeugnissen ausjuweifen.

V°in f. k. ittyrihhen Oubernium ,u k̂ ihsch sm Z. I«lner »3.0«
AntonKunst l ,

^ ^ ^ « ^ k, l . Gubernial - StlrttFrs



^ ^ "
^ ^ ^ ^ ^ Nmortisations - EdM. s l )
^ .̂-on dem k. k. kärntn. Stadt und Landrechte wird hiemit bekannt gemacht, laß

m^n ubcr Ansuchen der Anna verwitweten Woggonigg, die Amvrtisirung des vo»
der Maria Anna Fischerin, zu Gunsten des Andre Nußbaumer, gewesenen bülgerl«
««bneidermeisters ausgestellten, und auf dem Hause Nr». 44 in der Viktringervore
staot intabullr.^ Schuldbrlefs ää ä^w 6. März «767 pr. 800 ft. einzuleiten befune
den habe. '

I n Folge'dessen wird Jedermann, der auf obgedachte Obligation ein Recht zu
baden vermeint, hiemit aufgefordert , seine vermeintlichen Ansprüche binnen , Jahr ,
6 Wochen und 3 Tagen so gewiß bey diesem Stadt,und Landrechte anzudringen , als
widrlgens auf ferneres Anlangen der Anna verwitweten Woggonigg, "gedachte -Voll«
gano,, mr gelSdt^ und wirkungslos erklärt, und in die Enabulation derselben be-
wlulgt werden »ürde.

Klagenfurt d«n i2. December,3l9.

Stadt-1md Landrechtliche Verlautbarungen.
^ !llNortisati,aS»sditt. ( , )

«̂ - s?°ü, ° ' " ^ k' Stadt.«s h Laudsecl'le in Ksai« wird hiemit öffentlich bekannt aema<5t"
vleses Ger.cht habe üer ? l̂lan«en teek.s. F.skalamts in dit gebettene Auösertiquns ber
A«ort,wlons.Ed'kte hinsicktl.ck der in Vtllust gerathenen, aus die vom Joseph und E l " l
3 ^ V ^ ' s " ' ' ' aus tvocktnlllch iw«y heil. Messen und sonntägige christliche Kinderlehre ae.
ß'tttte Kaplaney Gt.llrbsn» in Wipbach unter tem Dsrte Pedraga lautt.de 4 Stuck öffent.
Uch« lrainellsch siändiscke Obligationen, «l>5: "

i i ) Die 4proc. Dtwiu. Oblig. Nro. ,09 vom l . 3l,!guss 1768 ps. looo fl.
t^) — tä. do. do. Nro. »lo ci« do. ^ g ^ >̂s. ^<> .
c) H ?° ' 2l"sl ial to. Nro. 35 do. do. do. pr. 1000 ,

l ^ n " K e V ^ einem r.chtlichen^de auf
,'<n vermengn " s 5 ^ ^ " e . ' d 5 ' « ^ ^ ^..n Anspruch ,u ha!
gewl^ vor wj>m t. k. sladr - u.d z.) ^ ^ " ^ / . ^ 3 ° ^ " " " Z Tagen so
öerden. r r^r ig t^ nach frucht.sem
ltn k. k. s.skalamfs selbe iürgetödlet und kraftlos « M r t w^en w ^ r i ^ des. gemach.

Tom 5 k. Etadt - und l'andrlchte in Kram. kaibach am 7. becsmb,r ,3.y

Vlmortisations «. Edikt. <») »»»»W
Von dem f. k. Stadt . und Landrechte in Vrain wird hiemit öffentlich be«

sannt gemacht: Es sey auf Anlangen d?r Frau Barbara verwittloien N ^ l . ae-
^1"^ ' !«.^ "" 'berg , in die gebettene A«sfertigung der Amortisations - tzdikte hm-
,« ^ " " b"" vorgeblich in der letzten Ärainburger Feueröbrunnst h«s ^abreS
! ? ^ ^ " t ^ ' / ' " ^ Mangenen, am 17. Ocwber ,8«. zwischen, ßcbaslia., v. Fruberq,
a s Verch l f r , mit EtnwlUtgung se.ner Gattin Veronika v. Fn.berg , gebornen T l !
<lui , und der Bittstellerin von <iner Seite, und dem Ignatz Ccaria zu Prawalb
"ußer Kralnburg, als Erkäuftr von der andern Seite, über den Hof «Präwald abqe-
smlossenen, am Z i . Ocwber lsoZ darauf intabulirten, und auf einen KanfschiUin»
Von 6239 st. 43 kr. Amtswäbrung, davon ^oun fi. an die obbemeldte Frau Bitlstel«
lerm zahlbar, und a F Procenl verzinslich lautenden Kaufskvntrakte bennttichcn, «ur
Slcherdcit jener Summe erworbenen Iutabulations s Zertifikates des hiesigen kand
tafelannes dd. 3t. October i8n5 gewilliget worden;, duher dann alle jene, welche
aus was immer für einem Rechte aus das auf den gedachten durch FeuersbrunnN
zu^ Grunde gegangene» Kaufsvertrage befindliche landtäfliche Intabulations . Cer-
tinkat einen gegründeten Anspruch zu baben vermeinen, aufgefordert werden, solchen
so qewiß binnen der gesetzlichen Amortifations - Frist von 1 I a b r , 6 Wochen und
3 Tagen vor diesem k. k. Stadt -und Landrechte gehörig anhöngiq zu machen, rnd
«uszutragen, als im widrigen «vf weiteres Gesuch der Frau Bittstlllerln dieses



' I ^ Ä " ^ " " ^ / 5"tlftkat, jedoch nusHamahls^we^i selbe im Verlaufe des aes-k
, llchen Amortlsatlons - Termins die Einantwortrng des in 'dem gedachten ^ e r k a V
^ vertrage §. ^. chr v»rbebaltenen Kaufschilllngsrcst.s der 4000 fl. an selbe a e b ö ^ ! - '
^ wlrket haben wird, für todt und wirkungslos erkiaret werden wicd. gehörig,be.

Laldach am 3c>. November 1819. .7

—̂ Vermischte Verlautbarungen. "

l «1 Vom Bezirksgerichtes Hecrschäft Thu'^amhart wird hiemit bekannt aemacht-
^ ss fty auf Ansuchen des V.n«nz Zotter, bärqerl. Bi.dermeister und G a s t N j«
^ der <2>tadt Gurgfeld, in dle gerichtliche Feilbiechm.g des dem Joseph, Schmidichen.
l burgrrl. (Äattlermeister tn der Stadt G u r M d gehörigen, wegen v u H Ur te i l dd? 23'
' ^ " ^ ^ ' ^ ' . Erkannten ,5c, st. ,n C M . , und hievon bis ,9. September 8lg mi^
. 29 fl. ruMand'aen, unb vom 19. September ,816 bis z«m 3:5lÜnastaqe weiter la.

senden 5proc Zinsen, dann Aags.und Erecutionöfosten. nn ' ^ n d r ^ e b"eat t^
l ? ? ^ ' ^ November d ^ ans 3H. fl. gerichtlich geschätzten. in der G adl G u ^
, feld l.egenden Dauses sub Eon^cr. -lico. 9' des Hausq.rtens und dcs W^nqanens

» « ^ ^ . ^ ^ " 7 , " ^ ' ^ " ^ " / ' ° " ' " ' ^ ^ ber E.ec«tio,. ge.oiNi.et worden Da
' nun h,ezu 3 Termlae. u-,d zwar fur den erst?,, d.r 8. Februar, für den zweyten der
, 9-März und fuc den dritten der 3. April '6.0 mit dem Beysatze bestimmt worden>

! " b ^ w " " dte vorvesagten Realitäten wexr bey dem ersten noch zweyten Termin um
den Schatzungswertb od-d? daräber an Mann gebracht werden könnte, bey dem dritten
3.erm«ne auch unter der Schätzung Hindangegeben werden würde, welche sotbane )iea«

^ »ltäten gegen gleich baare Bezahlung an s,ch zu bringen gedenken, sich an den gedach
, ten, <m erforderlichen Falle auch nachfolgenden Tagen Vormittag von lu bis ,z Uhr

tzn davger Bezirksgerict,tskanzl.ey einz,mndcn, und ihre Andocke ann'aeben büben als
^ ^ d e n " " ^ " ' ^ " 2iealitaten allenfalls vorgemert«« Gläubiger dazu vorgeladen
^ .̂ Bezirksgericht Thurnamhart den 2<i. December »819. ^

^ Dienst zu verleihen. <,)
. Bey der herzoglich Wilhelm Auersperg'schen Bezirksherrschaft W^irlbera ist burck

Beförderung des Bezirksrichlers dessen Dienststelle erledigt, ^ene sndivlduen, welcke
° vlesen m»t guter Bejoldung ue,d Emolumenten verbundenen Dienst" zu erdalten wun
, schen, der kra<ner,sck)fn Sprache kündig sind, und s,ch mn dem Wahlfäbwkeitsdekre /

mit guten Moralltatszeugnlssen und mit einer Eaution von 6aci fi. M M r.,.̂ . ^
. sen sönnen , belleben ihre Gesuche direkte an die herzogt. Wilhelm Anersperasche Hof!
l kanzley <n Prag franco einzusenden. >,<":rg,cye ^vs«
^ Laiback am 6. Iäner 182».

^ K u n d m a c h u n g . (2)

! Von dem Bezirksgerichte des Herzo^chums Gottschee wird hjemit bekannt aem >ckt
daß auf Ansuchen des Handlungshiuses Drocker Sei,ior und Fabricius in lH^ü ' . « .
g«n schuldigen i l6? fl. 5/ kr. W. W. sammt N<benoerbindl,chkeiren in die ^ / i l , l /
«hung der dem Georg Dnlzern gebörigen , mit Pf^ndrecks belegten i„,l» « - ^ . ; ^

M auf 30c fl. M , M . geschätzten, diesem Her;ogtbu.ne .'ub Nect. N ro /2 .2 d i e n n ^
M ,>^ 'lrbarshube zn Malgera , n«bst dem dabey besindlichen beweglichen ss.,V/aemiNi.
^ gel«, nnd zu diestm Ende 3 Termine, näbmlich der , . Februar, der , Mz?/ . . ^
^ 5. A,.ri l k I . ,^c>, jedesmahl Vormittags von 9 b is ,2Uhr imOrtedcrNeal i^ t^ i«
^ dcm anhange bestimmt worden se.yen, daß wenn benannte Realität mit dem Vobilare weder

b y der ersten noch zweyten Versteigerungst^tzung um den Zchätzunaswerch oder darünee
an Mann gebracbt werden löunte, selbe bey der dritten auch uut-r demselben bin.
dcnzegeben werden wurde. ' ""»»""»» v«»

^ , Bezirksgericht Herzogthum Gottsch« am 2^. December l 8 l g .



— 2 l —
Vorrusungs > Edikt ( )

an nachbeuanM Rekrutirungs - Flüchtlinge des Bezir.s Freubenthal im Abelsberger

«K Nahmen 3 ^
!7 der Wohnort. " Psars. ff
! FluchlilNije. ^

'>u^.5^?:<. z"7»«' ^« »"ich,«« :?
,y Anton Hriba? ^ i n i ^ ^ . b ^ bo« 2^
20 Jakob Werhouni) P d ? " r ^ " b,.
. . Georg Merstlkar ^ . r ^ , ^ .^
22 Blastus Okopttz Podounz» 6 ^ 7 ' ^ -a
. M m ^ ^ ^ ^ ^ « ^ , . , « ^ ^

2, Paul Braveschk, „o. 6g l « ' "
ü l Micha Ersten d l , 7^ ° ° ' 20

27» V^l<ntin Erschen 5. ' ^ ° - »o
28 Georg M.lavaicketz ^ . ; , ' " ' ?Z
29 Luc.e Medved hy. 2^ > ^ '

s?u Primoz Medveb d„. ».^ °'- 2'̂
^, Paul Stanounig bo. ' " ' 22
52! I r rn , Fereb to. 2! !« '
ZZ Prlmos Hribernig Smolnig 5 ^ ' ^'
^ Thomas Omeitz Gello .4 »,» ^'

5 Anton O m t i y do, , 4 >y 65
,^6 Lenard Erheschniss Setnitza 3 dl, ' ^
^7 Georg Besovlcsck«r S m " t s c k i e <> ^ ' ^7»
^! Andre Moschlna St. Zobst z.̂  h / " l
39 3"n i Moschina dc. ^ »,,.» ' ^ »
^ o j Luc^ Matsch-q Wutainova ,7 h . . ^ «
4,3 ^ a u l Mallaverch Planina »o ho »9 >
42» Mathias Drsschler Draschza Preßer « l»

Vorbenannte Nekrutirungssillchtlinge werden mittelst zegenwHttigen Edikts vorgerufen,
sich binnen drey Monathen 2 äHto,dae ist bit ». Apri l lSao bey dieser Bezirlsebrigkeiz



ft gwißer zu melden , als «itrigens nack, Verlaus bieftf Friss ber .̂ f. Fis^g sela
U Amt handeln und sein dtrmahliges, oder zu erwürten habendes Vermögen konfisznf, fer.
U ner denselbenweder dle N?bernadlne «inerBesitzung) noch derBetrieb eines Heuxrbes gestaltet, unb
U überhaupt sie «ach dem 28. §. des Auswanderungspatents vom »o. August «734 hehzn«
M delt werden.
» B^irksobrigkeit Staatsherrschaft F«ubenthal am 3o. Decemler »8»9.

U Einbsrufungs-Edikt. (2)
U Auf Ansuchen des Jakob Zeichen, gesetzlichen Vertreters seines minderjährigen
M Sohnes Mattheus Zeichen, baden vor dem Bezirksgerichte Kreuz am 26. Ianer »820
» Vormittags um 9 Ubr alle jene, welche auf den Nachlaß des am 17. Iänier iöl?zn
M Dcppelsdorf verstorbenen Hubenb'sitzers Kaspar Zeichen, aus was immer für einem
U Titel einen Anspruch zu machen vermeine«, selben gewiß anzumelden und darzuthun,
U widrigen« dieser Verlag ohne weiters abgehandelt, und den rechtmäßigen Erden ein.
M geantwortet werden würde,
M Bezirksgericht Kreuz den 14. December 1819.

» Feilbiethungs Edift. ^ 2 ) '
» Von dem Bezirksgerichte des HerzogtumsGottschee wirdhiemit bekannt gemacht:
U Es sey auf Anlangen des Michael Maurovitsch vonFcssenwerth , wider Michael Sdra«
U vitsch, vulgo Reischcl, wegen schuldigen 60 fi. und Nebenoerbindlichkeilsn, in die ere-
» eutive Versteigerung einer dem letztern eigenthümlich gehörtgen, zu Neischele tieqens
W den, tec Herrschaft Koste! sub Nust? Nro. ^y und Nrb. Nro. Z02 zinsbaren, gericht«
M Nch auf 2cx) ss. geschätzten ,)/, Hübe und einiger Fahrnisse gewilllget, und zur Vor-
» nabme derselben der erste Termin auf den Z>. Iänec, der zweyte auf den 26. Februar,
U endlich der dritte auf den 4. April k. I . »820, jedesmahl früh von 9 bis «2 Uhr im
U , Orte des liegenden Guts mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn gedachte
M Gegenstande weder beym ersten noch zweyten Termin um den Schätzungswertb an
U Mann gebracht würden, selbe am dritten Termin auch unter dem Schätzungspreise
M werde» hlndangegeben werden.
U Bezirksgericht Herzogthum Gottschee am 24. December iL lg .

U
» Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gem«cht: Es seyen auf Ans«.
M eben der betreffenden Verlasses- Curatoren zur Llquibirung nacksiebendsr Verläße sol-
» gende Anmeldungstagsatzungen bestimmt worden, als : ii) der 13. Iäner 1820 nach der
R am 3. Ianer »8ly in Iacobovitz Verstorbenen Agnes Kobau, und dem am ,6. Se^«
^ ^ » tember i8 l5 in Oberplanlna verblichenen Mart in Sicherle; d> der 20. Iäner ,820

de» in Selsach verstorbenen Georg Gtrasifchar, dem am ! . December i8»ss in
verstorbenen Nattheus Printz, dem am 5. Februar 18,9 WZHeuze verstvrbe.

U n«l Mar i in Slouscha, und nach dem am 2. August !8«7 in Hotederschitz verbliche«
U nen Kaspar Zhuk; c) der 28. Jan« 1820 nach tem am 22. May ,813 in Unterpla-
M «ina verstorbenen Matthias Surz, bem in Nieöerborf verstorbenen Paul Gerbetz, sere
W »er nach dun am 2«. May l. I . in Unterplanina verblichenen Johann kvvatsch, der
M «m 2s. Februar I8>9 w Oberdorf verstorbenen Catharina Gostischa , und «ndllch nach
« dem am 4. März ,8 l9 in Godovitsch verstorbenen Mattbens Wisiak.
R Es haben daher alle jene, welche an gedachte Verlasse aus was immer für einem
U Dtel entweder als Erben oder Gläubiger Forderungen zu stellen vermeinen, oder zn

etwas slulden, an den gedachten Tagen um 9 Uhr früh in dieser Gerichts,
zu erscheinen und ihre Ansprüche anzumelden, und aehörig darzutbun, odee

U «ber ihr« Schulden anzugeben, wldrigens diese Veriäß den sich meldenden Erben, die
U ihr Erbrecht bewiesen haben werden, werden eina/anttwortet werden, die saumselige«
» Gläubiger sich es selbstzuschrsiben müßten, wenn sie die Folgen des §, 8,4 b. G. B«
U Neffen, aegen die Schuldner aber im Rechtswege eingeschritten werden würde.
A BeMsgericht Haasbe'rg am »cr. December l3 <9.



- 2 3 -
^ . Vjorrufungs - sdikt. (»)

Vom Bezirksgerichte ter Herrschaft Wipbach wirb hlemit lekannt zemacht, baß zue
riquidirung des Activ-und Passlvstandes »ach Aoleten «abstehender Personen die TagsO«
tzungen auf folgende tage bestimmt »erden.

Am l . Februar 1320 nach der sel. Mariana Kristan von Wipbsch,
« - - do. — nach dem -^ Michael Batt ieu von do.
— H ' . do. — nach dem «» Mattheus Domenih von do.
- » » ^do. —> nach dem - - Franz Ju l l ian i ven he»
"^ 4 . do. — nach der »— Joseph« Skatschier von do>
-— > ^do. »» nach der - » A«ma Mar ia 3homann von d».
- - 5» d». — nach dem — Johann Urfchitsch von d,^
- " ' d«. — nach der - « M a r i s Sever von Semon«
-— 7. do. — nach der — M a r i a Pregel von W'poach,
- » » do. — nach der - » Katharina Petritsch von do.
— 8. do. - - nach dem — Joseph Schmutz' von de.

> do- —> nach dem -- Iol<ph Premru von do.
" " 9. bo. — nach der — Katharina Wisiak von Gemo»«,
^ » do. — nach dem — Math ias Ekerl von Wipbach
— ia. d,. « . nach ^ r — Mari« Hlad von d«.
- - » do. — nach der — Anna Schwokel,
— l » . tzo. — nach dem — Ios. r. Paul V o u k , v- Gottschee,
— » do. - - nach dem — Andre Vidrich von do«>
— 12. do. — naH dem »»» Franz'vonMih.Sc^ivitzvon b».
^» « do, - « nach der — Dorothea Forlan von Manthe,
— »7. do. — nach dem " « Mathias Vidrich von Lösche
— . do. — n a c h d e m — Joseph Kodre in Braüniza,
— 18. do. »» nach dem — Jakob Mestßneu in Erse l l ,
— , do. — „ach dem — Anton Vouk von «05
— 19. do. — nach dem -^ Ie rn i ztobbou vol?5 bo.
« - « do. " nach den, — Antou Sorsch von S l a p p ,
«-» 2 , . do. — nach dem — Johann Sever von Duple
—» - do< — nach dem — Anton Sker l von bo.
—> 22, do. — nach dem — Anton Hrovathin v. do.
» " « do. — nach dem — Mattheus Mahnitsch von Oberfelb,
- - 2Z. do. — nach dem - » Joseph Ambroschitsch von bo.

^ —- ' do. — nach der - » Ursula Ferjantschltsck von do.
<">» »4. do. — nach dem — Mattheus und Maria Weitz von Dupl t
«« » do. > -̂ nachdem — Anton Iebatschin v. Oreihouza,
« - «6. l>o. — nach dem - » Lukas Compare von Podraga,

— , do. >»» nach dem — Joseph Skapin von Schuanuti
- - '« März ,32a nach dem - - Mickael Schlegel in Fuschine,
« - , do. — nack dem — Joseph Kraschna von Rudaine,
-— «. do. — nach dem — Ioieuh Hodelle von Rvdaine,
— » do. — nach dem ^ Mattbeus Kette «on ^»ngenfel» ,
»^ Z. do« — nack dem — Marko Ferjantsckitsch, von d«.
— , d , . — nach dem — Joseph Zurk von Rubaine,
— 4 . do. — nach der — Kartharma Slemttsch von Ussi«,
— ^» do. - » nach der «^ M a r i a Bacher von do.
— 6. do. — nach dem — Mathias Zutk von to«
-"» . do. — nack dem — I ^ r n i Kall in von Plan ina,
- - 7- do. — nach dem — A„ ton Kobbou Schwende v»ü Planin« ,
^ » ' do. — nach dem - » Anton Morz von t o .
" - 8 . do. " " nack dem — Io tob Samz von do.
^ « d«. » » nach der — Theresia <5tra>'»er h«n b«.
" " 9« t s . — nach dem «» Matthent Ukmar von d«»
^ , dy. «? n«ch dem "" Antsn 5««schta M Hzuk,
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M n l o . März ^820 nsck dem sel. Marko Vidmar, von lo.
— « da. - - nach dem — korenz Schigon oon komme,

— » l , ds. — nachdem— Job. )i^chliosch!i«g von Gch ^fzenberg,
— , do. — nach dem — Urban Wenschina vv>, Kreu^erg,
»-" «F. to. — nachdem»» Jakob Grescker von Pl«lle,
« , » do. — nach dem — Georg Pozbkar m Ur^^lc^e,
»». , 6 . de. — nach dem - Joseph Seras^in v. S le l la ,
—> » do. — nach dem — Andre Hlad von Oderseld,,
>— »7. do. — nach dem -»- Gimoa Hlad von to.
»» « do. — nach dem — Johann Gall, von do». -
»» i8 . de. »-- nachdem— Eaipar Sorsch,. von Slapp» ^
Daher alle jene, welche obgenaanten Trblasi'ern etwas schulden, oder an den Verlas-

senschasten aus was «mmer für einem Nechtsgl-unbe einen Anspruch zu machen gedenkt«,,
«m »bbesagten Tage von früh 9 llhr bis 12. Uhr ihre Ansprüche ss ge.v.ß al,m<l2en jollei ,
als sonst die. schuldigen Beträqe sogleich gerichtlich eingefordett, und d»e iLcriassenschaften
aber gehörig abgehandelt, und den becrlffenöen Elbea emgcalUwortet. treten würden»

Bezirksgericht Wipbach am Zo. December »cüy.

<öi 0 t t l . ( ^ ^ >
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp m Ul.llsks^in wird allgemein bekannt' ge.

macht: Es sey nach Hinscheiden des F2h>n,n Gustin, Gu^ Hleutt!^us5en Gsundunte<ldaus
von Oberloqlliz zur V^ümeldu.-«; ulid i l^uldtruig o«s bedeu^nden Passlostandes hierorlS eine
kagsatzung auf Mittwoch den >9». )<laer l L . ' O - V o r m l l ^ ^ V Uhr middem Anhänge an»
geordnet worden, daß:die Verlaßgl^biqer ihre Fülde'unqen d:y d,e,>r sogewiß- an,umel«

* den und darzuthun haben, widrigens sie ssck dle ü^lci, F^gen der Anoronung im §.. 8»4^
«. lb. G. B . selbst zuzuschreiben l»aben werden.

Bezirksgericht Krupp am 23. December l'8>^..

" N a ch r i. ch t ( , ) ' ' ^ "
Svllte sich Jemand ftnden, welcher in der ellglifchm Sprache Hec-

M tionen zu geben willens wäre,, der beliebe seine Adresse im Zettungb - Compe.
U toir abzugeben.. -

D ^aidächee Marktpreise vvm u> Im,er ^62.^

« G e t r. a i d p r e » s. I Brod - Flusch - und Biertaxe^ ^

» Niedersstreichischer H Z l 3" Für denMonatIäner G^vicht.. ^ i
» Metzen. ^ Z ss ^, 1220 ' Z- !

» fi,!kr.lfl.lkr l.^.ikr ^ e . i Q.^"k7" !
M Waitzey . . . « . ^ 2 4 0 , 2 3lR ^ Mundsemmel . . ,« . ^ 2 1 ) , , ^ ^
U Kukuruz. . . . — - ^.. . . , detto . - ^ ^ , ^
M Korn . . > <- - , 3o — t ^ - ord, Semmel ,. . — ^ ,.^ ..
U Ge»sttn . < . , 26 « . ,— d^tw . , ^ ,2 1 ,,
M j Hirs^ < . . — — ,.35 —<— i!aib Waitzenbrod . i ^ , « f z
M l Halden . . . — - , 2^ — - den» .^ 2 9 2 ß,
U Habe« > . — j - 1 — — ^ LaibSchvrschizenbrod l 27 « . z
U i deno 3 22 — .'s l
U ' l Pfund Rindfleisch ^ . ! g
» M . ^ ! . 3 jj Di<Maatz gutes Bier ^—<w.z—j^
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V e r l a u t b a r u n g .

« " o n Se,te der beyden Warasdiner Gränz - Regi-
menter wird hiemit in Folge hohcn Rescripts eines hoch,
wvl^ t. k. Hoskricgsrathes vom 9. September l . I .
^. 39Z4, und Intimacion des hohen Carlstädter W a ,
tasdtncr General - Commando dd. 2. October l. I I I
4461 zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht«
daß m den Bezirken der ausgedehnten Waldungen von
beyden Regimentern, wovon der Waldflächeninhalt des
Creutzcr Regiments 96,120, und jener des S t . Geor'
gcr Regiments 126,000 Joch betragt, in mehreren Ge-
^V / ^ ^ ^ " ? ^ ' " ' ^ " 'Mng auf sechs nacheman
der folgende Jahre an jenen Speculanten in Pachtuna
überlassen werden w i r d , welcher den meisten A n 2
fur icdeu erzeugten Centner kalzionirter Pottasche !u
zahlen sich verbindet. ^ '^ iu

Der Contrahent ist gehalten, gleich nach abgeschlos-
sener L.zttatwn für jedes Regiment ein Reugeld von
200 fi. CWv. Münze zu erlegen, dann - nach erfolgter
!A7n K " ^ " ^ " -"^^" 5 l " ^ t der Haftung dergeießten Bcdmgmsse elne Caution von 2000 fi. C M
entweder im Baaren, oder öffentlichen Fonds-Obliga-'
nonen nach dem jeweiligen Cours gerechnet, oder auch
ln normalmäßig versicherten Privat - Schuld - Scheinen
zu jeder betreffenden Regiments - Procenten - Cassa zu
hinterlegen. '

<2u» Beylage««. 3.)
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Die Pachtlustigen werden daher vorgeladen, zu
M dieftr auf den 2.5. M a y l82o Vormittags um 9 Uhr
M im Staabsorte Bellbwar mit Inttrvclnrung der löbl.
M Brigade abzuhaltenden öffentlichen Versteigerung ent-
> weder persönlich, oder durch gehörig Bevollmächtigte
M mit obrigkeitlichen Zeugnissen für die Sicherheit ihres
M Anbots versehen, zu erscheinen.

W Die Hierwegen gesetzten billigen Pachtbedinanisse
M können nicht allein bey beyden Regimentern, sondern
M auch bey der löbl. Brigade und dem hohen General-
M Commando eingesthen werden.

M Es ist übrigens jedem Pachtlustigen frey gestellt,
M von der Gegend und dem Bestand der Waldtheile, wel-
M che in 2l3theilen roth-und weiß - Buchen, dann ein
W Drittheil Eichen mit anderem Gehölze beygemischt be-
W stehen, sich dadurch genau zu überzeugen, daß jeder 10
» Tage vor der bestimmten Lizitation sich bcy der löbl.
M Brigade anmelden könne, damit ihm ein kundiges Forst-
M Individuum zur Bereisung bcygegcdcn werde.
M Bellowar am 6. December 1819.
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Nnmischte Verlautbarungen.
K u n d m a c h u n g . ( ' ) „ . „ . . . . .

D« nun v«m , . I ä n , l ,82o ^ngelanaer. t>« Eisenpreise für e,n Vltrtellaze sey dies
sem k. k. Banko-Oberamte Vclssberg is iwt t t lä rn t ln neuerlich bestimmt wurden; solver«
den tenen Herren Handlungstt^nlen Key ^ieftr Gelegenheit unter einem auch folgende ho«
h«n Orts «ngeotdrtte » und wtknllicke Direkt'vregeln kund gegeben:

») Alle jene Handlunftsttt^rbe, wellfe tnhhellsctaftllche Eisenwaalen ,u überkommen
wünschen, belieben sich mittels ssankirten Har^lunssbriefen und mit einer d^rin über di«
«"verlangte Gattung "der Waare, und de« Gewichts, und bey ungewöhnlichen Sortiment
mittels beygefügten Papiermustern btfindllckel, Bestallung an dieses k. k, Bänke» Oberaml
Wolfsberq ,u virrcenten. ^ ^ ^ , < .« . ^ . - ^

d) Aerd n im Falle, daß nach Thunlichkeit und sstnvelliändnlß e,n Handel geschloffen
» i rd , und eine Elsenabgabe erfolgt, jedem Herrn Abnehmer mit Schluß de< M»nathi Reck'
nung zukommen, welche sodann sogleich der guten Ordnung wegen,u bestättigen, oder al»
lenfalls möglicke Slnslänbe darüber zu rügen ersucht werden, wornach denen «eereditirten
Herren Abnehmern ein Zahlungstermin von 2 Monathen bewilliget is t , nach dessen Verlauf
aber, und nicht geschehener Berichtigung die s per,enli«en Verzugszinsen werden bis zur
Zahlung, und bis zum weiters bestimmten Termin, »der snderweiten Einschreitung zuge«
technet werden. .^. , « ^ .

0) Nlle Zahlungen und Geldfenbungen müssen a»f Gefalr und e,gen< dosten der Her ,
len Abnehmer an das bey diesem f. 5. Bank». Oberamte Noltsberg eigends ausgestellten
Rentamt geschehen, von welckem Nentamte auch jeden Herren Abnehmer sogleich eine oi>
denlliche, zu seiver tegitimation erfordttlich >»d geltende llmtsquittung hievor ausgestni-
get werden wird.

ci) Sct>lüßlich werden auch zur Vernietung aller Unannehmlichkeiten ass» Herren A>»
nehmer ersuchet, die Ihnen zukommenden Eisenfuhren jederzeit entgegen gehörig zu rere»
pissiren.

Welches daher zur bestimmten Wissenschaft für jeden, dem es daran l iegt, mittels«»
genwärtigem amtl'ch bekannt gewacht wird. "

Vom t. k. B^nko»Oberamte Wolssberg den »6. December 18,9.

Vom Bezirtkgellcfse Staateberrschaft Kaltenbrun und Thurn zu kaibach lr»ld allgk^
mein bekannt aemacht: Es fty auf btttllckes Ansuchen des Primus Wrem'ckak, bieherissen
Eigenthümer der zu Waitsck liegenden, der Pfalz kaibach zinsbaren Hofstatt s«mnn M ü A
le, in di« Ausfertigunz der ÄmortisaNore»Edikte lnnsichtlich dts »ergedlich in Verlust a.,«
lathenen, vem s»renz Wremlckaf, Bittstellers Vätern ausgehenden, an den Iosiann Pu«
zhar von Pedrebfr lautenden 56uldscheine vr. ^70« fi. k. W . , ddo. P'alz i!aibüch den 27.
May ,789 , respkks. hinsichtlich drs dießscllltgen Intabulaticns'keltisikats dlo. Pfalz Lai«
tack den Z. Iu l y ^783 glwilliget worden. Es werden demnach alle ier.e, wtlcke aus was
immer für e,nem Rtchlsgrunde auf diese Eckulddöligation ae<;rändete Ansprüche ,u machen
terecttigs ,u styn vermemen, ano'wiesen, ibre dießsalligen Recht« bwnen » I«1>r^ 6 Wo»
chen und Z Tagen se qewiß ro l die/em ^erickte gell nd zu moch«, «ls im w-drigen nach
Verlauf d.eser qefeklrchen Frist obgedachte Cckllld°b!igat,c>n ln Hinsicht des darauf beftndli.
Oen grund1>üchllchen Pormerlungs-kertlsikats vvm 3. IulV -789 auf weiteres Anlangen
des Bittstellers für nul l , nichtig und kraftlos erklärt, MidNn btt zu bittende ertabulatlon
geVilliget werden solle.

Laibach « n 6^ A;?rit »3 »9»

Von dem N,»'>ksa>si5te Etaassherrschaft Kaltenbrun Uno T5l,n> zu kaib«ck> wirb
ul,er biltliches y'"s"cken des Pr'mus Wremslj'af^ bisherigen Eissenthümer der zu Naitsch
«eleqe«en ^ der Pfal, LaN"ch zinsbaren Hslstatt sammt Mühle bekannt gemacht, daß ag?

ene, welche aus den vora/blich w Verlust-gcra^hens. von Herrn Ignaz ursd I . Katha-
rin» v. Gigmund ausgestellte, an Herrn Antonzbomian, b i»^ l . Handelsmall»zu ksibach

(Zur Beylage Neo. 2)
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l lautende Schulbobligat'on db. 24.' März 173» pr. 2oao st. D. W . , intabulirt auf die her
s Pfa l , Laibach zu Wai'sH sub Urb. 3iro. 9 zinsbare Hofstatt sammt Mühle gegründete An-
l spräche zu hsben, vermeinen, solche binnen » J a h r , 6 Wochen und Z Tag?« so gen îß vor
k Gcricht gellend zu machen haben, als im widrigen nach Verlauf dieftr Frist die ols5rwähn:e
^ Schuldobligatiön in Hinsicht des darauf befindlichen grundbückerlichen Vormerkungs- C e r l i ^
l kats bom 6. Februar 1783 auf ferne^s Anlangen des, Bittstellers für nichäg und
l kraftlos «rklätt, uni in die zu bittende Cxtabulation gfwilllget werden wirb. ' , '
l Laibück den 6. Apr i l I3l9»

l » E d i k t. (2 )
f Vom Bezirksgerichte ber Herrschast Wipbach ivied hiemit bekannt gemacht: Es^setz

«uf Anlangen des Joseph Douk von CrseL> Kilcheukämmerer der Kirche S t . Michael in
Crst l l / a!s Gläubigern, in die öffentliche Versteigerang der dem SchuldNlr Ieftph Koöbou
gehörigen, auf 824 st. gerichtlich qesH^ten, vom Anton Messeßiicu, Johann Vidrich,
Joseph K'obdou, Siinon Kobbou u-nd Jakob PolsHok btt) der am 26. Mär^.zFl? abgelialF
tenen öffenlllchcn Liziralion erstandenen Nealiläcen, Acker n ^ Og la U, Acker ve l i l ^ ^ ' l i va
7.k<^8Dcili n a , das Haus Zu)) Eonscr« 3 l̂ro. ZZ in Leneutz samntt Garten , Ordnuß :ii?,d
Ges t r iM . i lN^^u iZ , Ordnuß und Gejlripp Pssi' 9 a t t i , Ordnuß i ^ r ^ l i i i S ^ ^ l , Ordnuß
und Gesil'ipp ^lt,'ii^H p<?̂  I ' i l i i , Aestripp u lVIe^ix^l^, und das Gestnpp und Ord«uß n
O i i sck^k , wegrn von denselben ̂  nicht zusschlll̂ ener Zahlungsfrist acwillitzct, unb zu dits?,n
Ende dcr einzige Feilbiethungstermm auf den «s. k. M , früh i9 Uhr mir dem Bn)satze .h«^
stimmt worden, daß diese Realitäten auf Gefahr und Unkosten obiger Ersteher auch unter
ter Schätzung hindanqegeben werden. Dessen bie Kauflustigen mit dem Bedeuten oerständi^
l,?r werbet, daß ße die Lizitationsbedingnisse in dieser Amtskanzley zu den gewöhnliche«
Viatts5tund<sl einsehln töWeo.
i ,, Bezirksgericht Wipbach den 20. December 18^9.

ÄersteiMung einer Hübe. . (»)
Von dem Bezirksgerichte icr Staattherrschaft Lack wird bekannt gemacht, daß auf An,

suchen des Jakob und Mattheus Demscher in Gelzack, wider Joseph Krek inSheul«/ we>
ß<n schuldign 6<l fl. Z kr. sammt Nebenoerbindlichkeiten, in bie executive Feilbiethung der
der Sllialsherrschaft Lack sub Urb. Nro. ,922 zinsbaren, gerichtlich aus 2,0 fk. 5 kr. ge-
schoten i>3 Hübe des Ioftph Krek ir. Sheule H . Z. 7 gewilliget, und hiezu Z Termine,
nähmlich der Tag a»t den 3». Iäner , 2y. Februar unb 24. Mörz »s^o, jedesmahl Vor-
mitsags yon y bis i i l t t r im Orte der Huöe im Hause des Schuldners mit dem Beysatze
dlstimmt morde» seye,,.d«ß, wenn die Hube,«eder bey der ersten neck zweyten Feilbiethung
um den SchFtzungswettb oder dsrüter an Mann gebracht werde» sollte, solche bey der drit«
ten auch unter der Schätzung dindsllgegeben werben wird.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 30. December »3,9«

Kundmachung. (') ^
^ Da nun bie 3<it herannahet, in welcher auf Quartiere Verspreche geschehen, lznb
EMrakte abgeschloffen werden, so werden alle jene Insassen aufgeforllert, welche geneigt
unsren , Quartiere für Herren Hauptleute und sonstige Herren Officiers aus Georgi - Zeit
f . I . »320 zu oermiethen, sich bey de« magistrattichen Quartieramte schriftlich oder münd-
lich zu melden , und die Bestandtheile dieser Quartiere zu beschreiben. ,/

Prov. Magistrat Laibachden Z». December »8»9. ^
" " ^ Vorladung der Mgrt jn Klcznsscf<?7isch?n Verlaßanfprecker. ( » )

^ ' Vor bem Bezittsguimte der Grafschaft Auersperg haben alle jene, die auf den Ver-
laß des ,u Dobnig am 2. December »812 verstorbenen Mat t in Klantscher aus was immer
für einem Rechtsqrunde An-sprüche zu machen gedenken, am 25. I«lner »320 früh um ?
Uhr um so gewisser zu erscheinen, als im widrigen der Verlaß abgehandelt, und den sich
legttimirenoen Erben eingea»!tV2?tet werden wird.

Auersperg den 24, December »2,3.



^ m . - ^ Vorladung ber Johann Sterqarischen Veflaßai.sprecker. s . ) > . ^
laß b ^ 2 ^ ^ " ^ " ' ^ ^ ^ ^ a s ' ^ l t Aliersperg hc.be» alle lene, dte a u f i G H « . ^

^ . . ^ ^ ^ ^ n ^ e m e n , ^ m p r u c h j l , mach:n gedenken, am 25. M e r .320 ftü^Hn 0

»rZltlMlrenden Erbci: elrgesntwcrtet werden wird. ' ' " » t'WZ
^ ^ Auersper!, am 2^. December , 3 ,9 .

N«» l,. Vorladung ber Mar l in Sckurgaischel, Ve7kaßansprechcr. («) ' ^ ^ ^
l a s s c n s c k a f ^ ^ haben alle jene, die-a«f die N«ck.
a «us w ^ ^ ^ ' " ^ ^ " ^ ^ am «ö.Nooember .3 .9 verstorben M a " i . E c k ^ '

^ ^ ^ ^ r s p e r s t am-3i I<in<r »820. . - . ^ —

'' ' , ^ ^ - ' Feiiditthungö' EdcksT' ( < > " ^ " ^ ^ 7 - — ^ " ^ '

^ « , ! l ^ ' ? ^ von Dzdnlq, die dem Lukcs Purkart zu Dödnia iaen.

des ̂ h a n ? A N ^ U ' G M ^ D M H ^ ^ ^ „ß über A^ch^
. dlc dem Marti« P^uhar ; , Po'r^/r " ' H < ü m 7 / ^ ^ " " llnioersolerben,

900 ss. ̂  M : gerichtlich g 5 f c h ^ S a 3 ^ n d " M ^ l H M.'dung befindlich/

'820, lederjeitVorsit'aq um 9 Uhr in locs P»tzrcber im N / ^ ^ ^ ' " ^ ^ ' '^p"l
schrjft §. Z26 a.G, O. feil^dolh<n «"dt° wird ^ ^ " ^ " " ' ° " " ^ V o r .

^ Von tzcm ̂ ezirttste^ch^ ^5 Eeneqll am 5 . ^ n e l ,,F>o.

- . . ^. ,^. seilbiechungs - OHltt! ^ ^2)^, ',": " " ' ^ ^ ^

k ^ ' " ^ " l / ^ Hän.r, der zwem aus den 29/Fehruar 7 e n ^
«i t N « ^ « ^ k' I-»820, jedesmahl ftllh von 9 bis ,2 uhr mi Orte b!7ll"enb n G,?s
^ .t>« ^ ^ " ^ ^^mmt worden, daß, wenn gedacht, Gegenstände weder am e ?en,ock
zw yten Termm wenigstens um ben Schätzun<»swerth an Mann gebracht lvürden. s ^ . 3
hrttttttTernnn auch unter der Schätzung werden hinbanssegeben werden. ^ ' ^ " " " ,
»,, -^^^'^<^"lck:t Hel-zoqtkmm Osttschee am 2^. December »3«9. .

«> c« E d i k t .
V^m Bemkögerick^ der HerrschaftWipbach yird hiemir bekannt-gemacht- Es>en .̂.5

Anlangen deö )o,5ptz S'upek von Skerle, Vormunds ber Joseph
Anton und IeseBa, vo>, K:. Beit, in die öffentliche
^rllocbenen )o,eph Brat^sch gchörigen, auf^625 fi. 5 kr. gerichtlich aesckäkt n A. ' ^
S M Rupmk. Ios^h K°b«tfck.n, Mattheus Gr i l l . I'seph ° G e m . ^ ^7'
schM . Franz NeberM, Blasch ws t . Ich«nn K^tfchn^ und Am« S c h u N b y



^ htk's» »5. Oetoztr">»6, 25. N,v?yibfl :8'7 unt 23. I'lsy ,3,8 abgeholte»?!! ossenf« j
k licüen lizitationtn erstanttn<n Kealit^en, als Wiese b1iH5ln2tle, Acker Di»^ Fe8Iln, 1
f Äcker ver Roit tn ik i »amml einer klchua Wlese, Garten n.t Uei6c^wi, Acker l;<i !.«< i

«iini « i t l̂ Planren uub 2 OHrten, l̂ fiG Wi< w<^lts, Stall uud dieKammee »b ds^sjl'en, 1
. has Haus sud ^«nfcs. N»o. 9 sammt Keiler und F l̂iabys mit Irbegr,ff der Genenan-
^ theils, Wei^arten pu<l 7'gdl^lli^ Weingarten poä 3u^ta 1loii2o ^ « ^ k ^ l j , Wei«-

garten ^unou23 und WeinoaNen 8c^wi<deic^u l i i j l ^onk i l , wegen r«n tenselben
^ nicht zugehaltener Ziklungssrist «ewilllqtt, un> zu dilslm Ende ter eü<̂ qe Fe'lbitlbungs'
k Termin auf den '7. Februar k. I . ftül, y Uhr n<il dem Bensctze tesiln n t wordcr, daß
s diese Realit«llen «uf Gefahr uvd Unlosien vbi^r Ersiider auck unter der^ckätzurg h^bane
r gegeben werten. Dessen tie Kaufslusilgen n-tt tem Btteul^ vnsiäl digtt werler / daß sie
l die Lizitationsdedinguisse in dieser Awlskanzley.zu. ten gllvötnllchlft slwtlsiullten «insthen
z tonnen,
l Bezirksgericht Wipboch am Zo. Debemter »8»9.

k Kourage » Liefern» gs-LlHitation. (3)
Von Seite des f. k. Mi l i tär - Gestütts zu Ossiach wird bekannt aemacht, daß

«llda den 18. Iäner l8^a Vornittags u,u 9 Uhr eine Lizitation zur Lieferung von
27^9 Metzen Haber, 3626 (e«,ten He» und ^58 ssenten Stroh abgehalten werden
»ird , wovon 656 Metzen Hader in dem Gestüttshofe zu lAr»oldstein, aUes übriz<
«ber in dem Gestüttshofe z» Ossiact» zn liefern kommt.

Jene Partheyen a l O , welcke jeinen Theil oder das Gauze der lleserung an <ich z«
bringen gedenken, werden eingeladen, an obbesttmmten Tag und Stunde tm Sck<effe
Djflach sich einzunnden. Neugelder und Eantionen werden nur dann abgenommen, »«,» M
die Ersteher sich vor der lizltation mit keinem Zeugnisse über ihren Vermigenßand Vv« ^
Selten ihrer Herrschaft auHuweisen im Staude seyn sollten.

Uebrlgens wird denen l̂eferan»<-n je>e Lieferung gleich baar bliahlt.
Ossiach den «6. December^,8lgi.

ktzttations-Ankä»o,gung. s i )
Am «Z. Iäner »820 Hrrmittaa von 9 bls »2 llhr ttud Nachmittag von Z bis ß

Uhr werden in der deutschen Gasse in» Hause Nro. »79 im zweyten Stocke mehrere
tzrauenkleider und Wäsche» ein überiahrner ga^z hralichbarer Perutschwagen,^ bann

" viele Pröziosen, als Perlen, gold^ile Odrael-änae und 3abackdosen, silberne Löffel ,
Gabeln , Messer und Leuchter, eine silberne Znckcrbüchse lgegen sogleich haare Bezah-
lung hindangegeben werden.

Zehende zu verka. f<-„. <.̂ )
Liebhaber, welche nachbenannte diesem Gute eigentbümltche Zebende tn das El»

Den«bum zu erkaufen wüschen, belieben sicb selbst oder in portofreyen Briefen an die«
As Gut zu wenler., woselbst der Verkauf aus freyer Hand gesckiekt, bey gleichem Ane
bolhe ist »as 'orznqsrecht denen Zehendholden, mit Beobachtung gleicher Bedingnisse
be«lts zugesagt worden.
O) D<r aanze l^etreid«, fugend- und Pinne,,-Zehend vou zeh» Hüben und einiger

Aecker des ?orf«s Dorn , der Quartes geboret der Pfarr <5lav,na,
t>) der ga-ze Getreid - und Iugendzeheno vo^ vier Hüben im Dorfe Kaal , Quartes

nach kos« ana,
«) der aan^e ^ , t re id . und Iugendzehend vo^ vier Hüben im Dorße Neudkrabach,

Qlartes ^a5 to<>ana,
s ) der ganz? Getreid« und Iugendzehend, da»m S t . Isrgenschaafe von ßcben Hüben

im Doek« ?tlkl» berdu, Quartes nach Kruschitza,
O) der ganze Gelr-it>. und Iugendzeyend von zweyen Hüben im Horse Nudalnesell«

Quartes "<»ck» kosrana,
O ^<» ganze Weln«, Getreid »und Iugendzehend V3n drey Hübtn im Dyrft S»»chp»le,

U Qnamt nach Colean«. Raunach dm 2. Iäner i3Hl>>


